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Journal
Teegläser und
Teetassen dekorieren

Altstätten Die Vorstandsfrauen
des Gemeinnützigen Frauenver-
eins laden ein, in der speziell für
denVereingeöffneten«BarBrei-
te» am Dienstag, 29. November,
um 19 Uhr Teegläser und Tee-
tassen zu dekorieren. Während
der Arbeit wird Elisabeth Heeb
passende Geschichten erzählen.
Auch verschiedene Teesorten
dürfen gekostet werden.Der An-
lass ist kostenpflichtig. Anmel-
dungen bis Freitag, 25. Novem-
ber, an Petra Fehr unter Tele-
fon 0717555541 oder via E-Mail
fehr.petra bluewin.ch.

Adventsmarkt
mit Kirchenkafi

LüchingenAmMittwoch, 23. No-
vember,findetvon16.30bis18.30
Uhr wieder der Adventsmarkt
statt. Bei gutemWetter ist er auf
dem Kirchplatz, ansonsten im
Pfarreiheim. Bereits sind fleissi-
ge Schüler am Basteln und Frau-
en am Kranzen und Gestalten,
um Adventskränze, Gestecke
und andere schöne Dinge anzu-
bieten.FürSpeisundTrankistge-
sorgt, und im Kirchenkafi kann
manverweilen.DerErlösgehtan
die Stiftung Theodora.

Kafi-Treff
im Pfarreiheim

Lüchingen «Lüchinger kennen
sich», unter diesem Motto kann
manbeieinemKaffeeneueLeute
jedenAlterskennenlernen.Inter-
essierte treffen sichamDonners-
tag, 24. November, von 9 bis 11
Uhr im Pfarreiheim. Im Dezem-
ber findet kein Kafi-Treff statt.

Unterwegs
durch den Advent

LüchingenDer Einwohnerverein
Lüchingen lädt zu einem Ad-
ventsspaziergang durch das Dorf
ein. 19 Bildtafeln erzählen eine
stimmungsvolle, weihnachtliche
Geschichte für Gross und Klein.
Entworfenund liebevollgestaltet
wurden die Tafeln von der fünf-
tenKlassemit ihrerReligionsleh-
rerin. IndiesemJahr teilweise so-
gar in 3D.Eröffnung ist amSonn-
tag, 27. November, um 16 Uhr
beim Schulhaus Roosen – musi-
kalisch umrahmt von den Lü-
chinger Tambouren. Flyer liegen
ab sofort in der Kirche Lüchin-
gen, bei Manos Veloshop und im
RestaurantBadhofauf. Infoszum
Weg auch über www.einwohner
verein-luechingen.ch.

Ökumenische
Kinderfeier

Rebstein Am Samstag, 26. No-
vember, findet um 9.30 Uhr die
ökumenische Kinderfiir in der
evangelischen Kirche statt. Alle
Kinder im Vorschulalter in Be-
gleitung ihrer Geschwister, El-
tern und Grosseltern sind einge-
laden. Anschliessend gemütli-
chesBeisammenseinimKirchge-
meindehaus.

Samichlausbesuch:
Jetzt anmelden

Oberriet Der Samichlaus der
Jungwacht besucht auch dieses
Jahr wieder Familien in Oberriet
undUmgebung.Gernekommter
mit dem Schmutzli am Montag,
5., Dienstag, 6., undMittwoch, 7.
Dezember vorbei, jeweils ab
18.30 Uhr. Anmeldung bei An-
dreas Gächter bis spätestens 30.
November, Telefon 0717613557
(ab 13 Uhr).

DerMännerchor Rüthi unterhielt mit herbstlichen Jagdliedern. Bild: Max Pflüger

Das Konzert war zeitweise sehr emotional. Bilder: Uschi Dietsche

Christa Frei
Scheidende Dirigentin

Dirigentin nimmt Abschied
Kriessern Mit einem klangvollen Konzert und einem eigens für den Anlass

geschriebenen Lied verabschiedete sich Christina Frei als Dirigentin vom Familienchor.

Im Jahr 2000, exakt am 20. No-
vember um 18Uhr, versammelte
sich der Familienchor zur ersten
Probe. Anfangs im Pfarreisaal in
der Mehrzweckhalle, später im
neuen Pfarreizentrum. Ein Ver-
ein, in demdie ganze Familie da-
bei sein kann, war der prägende
Leitgedanke.

Am Sonntag fanden die letz-
ten beiden Konzerte des Fami-
lienchors unter der Leitung von
Christina Frei statt. Wie jedes
JahrwurdederChorvonAndreas
Frei sowie Roman und This
Wüthrich instrumental begleitet.
Die Sängerinnen und Sänger
stellten mit voller Energie ihr
Können unter Beweis. Etwas
Wehmut war zu spüren, als die
Zuhörer mit tosendem Applaus
den langjährigen Einsatz des Fa-
milienchors und ihrer strahlen-
den Dirigentin würdigten.

VordemKonzertwurdenFo-
tos von unvergesslichen Stunden
des 16-jährigen Vereinslebens
gezeigt. In verschiedenen Spra-
chenwurdenLiedervorgetragen.
Von Französisch über Fantasie-
sprachen bis zum «Berndütsch»
liess derChor keineWünscheof-
fen. Gleichzeitig waren die Mit-
glieder aber auch choreogra-
phisch gefordert, beispielsweise
zu den afrikanischen und poppi-
gen Rhythmen. Die Solisten Eri-

ka Schöb und Daniel Graber
überzeugten ebenfalls mit ihrem
Gesang.

Besonders emotional wurde
es aber beim Lied «Muss i denn,
muss i denn zum Städtele hin-
aus», das natürlich passend zum
Anlass umgeschrieben wurde in
«Müssen wir, müssen wir nun
Abschied nehmen und mit
schweren Herzen geh’n». Trotz-

dem verliess das Publikum die
Kriessner Kirche mit einem Lä-
cheln im Gesicht. Mit Sicherheit
werden die Klänge des alters-
durchmischtenChorsnoch lange
in Erinnerung bleiben. Eine Zeit,
auf die sowohl Sänger als auch
Dirigentin stolz zurückblicken
dürfen.

Uschi Dietsche

Journal
Gottesdienst mit
Adventstreff

LüchingenMorgen Dienstag, 22.
November, findet um 19 Uhr ein
Adventsgottesdienst der FMG
Lüchingen statt. Danach gibt es
im Pfarreiheim einen gemütli-
chenAdventstreffmitNüssli und
Mandarinen. EineWoche später,
amDienstag, 29.November, fah-
ren die Frauen mit Privatautos
um17UhrvomRestaurantKreuz
zum Dornbirner Christkindl-
markt. Da die kreativen Buden
schon um 19.30 Uhr schliessen,
bietet es sich an, den Glühwein/
Punsch erst nach dem Advents-
marktbesuch zu konsumieren.
Anmeldung bis morgen Diens-
tag, 22.November,beiAgiBaum-
gartner, Telefon 0717556705,
m.baumgartner53 catv.rol.ch.

Kranzen des
Frauenvereins fällt aus

RebsteinDieses Jahr kranzendie
Rebsteiner Frauen nicht. Nächs-
tes Jahr findet wieder ein freies
Kranzen für alle Interessierten
statt. Weitere Informationen er-
teilt Nicole Kappeler, Telefon
0717700502.

Jassnachmittag
im Pfarreiheim

Marbach Am Donnerstag, 24.
November, findet im katholi-
schen Pfarreiheim ein für Senio-
ren organisierter Jassnachmittag
statt. Ab 14 Uhr sind alle Interes-
sierten willkommen.

Gesang trifft auf Kulinarik
Rüthi Männerchor-Unterhaltung für einmal etwas anders: Zu Jagdliedern, Kakteengesang und swingenden

Alphornklängen servierte der Männerchor Rüthi am Samstagabend ein herbstliches Drei-Gang-Menü.

Max Pflüger

Was der Männerchor Rüthi die-
ses Jahr erstmals offerierte, war
kein abendfüllendes Chor-Kon-
zert, sondern ein bunter Abend
mit unterhaltenden Musikblö-
cken und drei herbstlichen Me-
nügängen aus der Rüthner «Hir-
schen»-Küche. «Melodien zum
Geniessen» überschrieb der
Männerchor seine Einladung,
diebeidenGästen sehrgut ange-
kommen ist. «Vielleicht wieder-
holen wir unseren Genussabend
in zwei Jahren», meinte Präsi-
dentMatthisSchneiderkurznach
Mitternacht und erntete mit die-
ser Ankündigung begeisterten
Applaus. Für 2017 ist allerdings
am 6. Mai wieder eine gewöhn-
liche Unterhaltung vorgesehen,
ebenso ein Adventskonzert im
Dezember in Lüchingen und in
der Rüthner Pfarrkirche.

Junger Dirigent, sonore
Stimmen und Jagdgesang

An der Wand prangten Trophä-
en, ein eindrücklicher Keiler, ein
prächtiger Vierzehnender. Rund
um die improvisierte seitlich an-
gelegte Bühne standen Tannen.
Durch den Saal traten die ersten
Akteureauf, singend:«Trara,das
tönt wie Jagdgesang». Das tönte
abernichtnurso,daswarauchso.
DerMännerchorRüthiunterLei-
tung des jungen und talentierten
Dirigenten Lukas Breuss hatte
ein buntes Programm, vor allem
mit Liedern zur Jagd, eingeübt.

Mit hervorragenderArtikula-
tionundreicherDynamikbegeis-
terte der Männerchor in zwei
saubergesungenenLiedblöcken.
VomEinzugslied bis zur Zugabe,

dem feinfühligen «Abendlied»
von Robert Volkmann, ernteten
die Sänger wohlverdienten Ap-
plaus. Während des Essens un-
terhielt die Quartettformation
«Drei plus» mit Matthis Schnei-
der. Die «Drei» steht für die drei
erfahrenen Musikanten, die ih-
ren Gesang mit Akkordeon, Gi-
tarre und Bass unverstärkt akus-
tisch begleiten, das«plus» ist die
Sängerin und Perkussionistin.
Der Stil des Quartetts erwies
sich als abwechslungsreich und
unterhaltsam und reichte von
VolksmusiküberSwingundRock
zu Oldies, Schlagern und belieb-
ten Evergreens.

Die fünf rot-schwarz geklei-
deten Damen und ihr Begleiter
mit Akkordeon waren keines-
wegs stachelig bösartig. Der Hu-
morderBerneckerGesangsgrup-
pe Kaktus war liebevoll schalk-
haft, ihre Lieder melodiös und
voller Rhythmus und Tempera-
ment. So wie man es eben von
dieser quirlig lebendigenGruppe
gewohnt ist und kennt. Gut ka-
men auch ihre Witze an: nicht
aus der unteren Schublade, nicht
längst sattsam bekannt, immer
überraschend und lustig.

Ein Höhepunkt des Abends
war der Auftritt des tempera-
mentvollen Alleinunterhalters

Markus Sahli, der das Alphorn
von einer ganz neuen Seite prä-
sentierte, etwa mit der traditio-
nellenGospelmelodie«Amazing
Grace», die er auf zwei Alphör-
nern gleichzeitig blies, um den
Umfang der Naturtonreihe auf
den normalen Tonleiterumfang
zuerweitern.ObAlphorn,Büchel
oderTrompete – Sahli ist eindeu-
tig ein vielseitiger und virtuoser
Musiker.

Markus Sahli riss das
Publikum mit

Eine besondere Stärke von Mar-
kus Sahli zeigte sich jedoch im
Einbezug des Publikums. Den

hier ansässigen, gebürtigen Ita-
lienerGiovanni holte er zumBei-
spiel spontan zu sich und setzte
ihn gleich als Talerschwinger
zum Begleiten ein. Erstaunlich:
das funktionierte tatsächlich.
Auch die Animierung der Zuhö-
rer zum Klatschen und zur Polo-
naise erwiesen sich als Erfolgs-
rezept.UndsotrugauchSahlidas
Seine zum grossen Erfolg des
Rüthner Genussabends bei.

.




